
Kreis Herford

Jugendamt verknüpft

[08.06.2010] Das Kommunale Rechenzentrum Minden-Ravensberg/Lippe (KRZ)
hat gemeinsam mit dem Kreis Herford eine Schnittstelle zwischen
Finanzverfahren und Jugendamtssoftware realisiert.

In enger Zusammenarbeit mit den Fachbereichen Jugendamt und Finanzbuchhaltung des Kreises Herford

hat das Kommunale Rechenzentrum Minden-Ravensberg/Lippe (KRZ) eine Schnittstelle zwischen dem

Finanzverfahren KIRP der Firma UNIT4 Agresso und der Jugendamtssoftware Prosoz14+ von Prosoz

Herten entwickelt. Wie das KRZ mitteilt, können Zahlungseingänge im KIRP-Modul nun direkt an

Prosoz14+ gemeldet werden, zudem werden die vom Jugendamt veranlassten Überweisungen

automatisch über die Schnittstelle an das Finanzverfahren weitergeleitet und direkt zur Auszahlung

gebracht. Laut dem kommunalen IT-Dienstleister sieht die vom Hersteller angebotene Jugendamtslösung

ursprünglich keinen Datentransfer an die Buchhaltung vor. Die enge Verknüpfung der beiden Verfahren sei

jedoch insbesondere in den Bereichen Mündelgeld, Unterhaltsvorschuss sowie Jugendhilfe notwendig, um

einen reibungslosen Ablauf der Überweisungstransaktionen zu gewährleisten.

(bs)

Stichwörter: Finanzwesen, Kreis Herford, Finanzwesen, Sozialwesen, Kommunales Rechenzentrum

Minden-Ravensberg/Lippe (KRZ), Prosoz Herten


